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Viele offene Wege und ein
aufgetauchter Holzbär
Schangnau nach der Flut Wie die Bär-Skulptur
sollen auch die Gäste wieder zurückkehren.

Hinter dem Kemmeriboden-Bad
wurde vor Jahren ein Skulptu-
renweg angelegt. Zu den Objek-
ten, die Wandernde dort bewun-
dern können, gehört auch ein
massiver Holzbär. Er hat es nun
schon zweimal erlebt, welche Ge-
walt die Natur bei einem Hoch-
wasser entwickeln kann.

Schon beim Unwetter 2014
wurde er weggerissen. Sechs Jah-
re später konnte er im mit
Schwemmholz verstopften Rä-
bloch geborgen und in den Kern-
meriboden zurückgebracht wer-
den. Aber am 4. Juli dieses Jahres
verschwand er erneut in den Flu-
ten. Seine Reise endete wieder
vor der Schlucht, erneut wurde
er dort gefunden und nach Hau-
se gebracht.

Jetzt hoffen die Tourismus-
verantwortlichen der Gemeinde
Schangnau, dass mit dem Bären
auch die Ausflügler in ihr Gebiet
zurückkehren, obwohl die Auf-
räumarbeiten noch lange nicht
alle erledigt sind. Nur das Räb-
loch bleibt vorerst unpassierbar.

Die übrigen Strassen und
Wanderwege, die das Unwetter
vom 4. Juli in Mitleidenschaft ge-
zogen hat, sind allesamt wieder
offen. Bei der einen oder ande-
ren Route müssen die Bikerin-
nen und Biker oder die Wandern-

den allerdings Umwege in Kauf
nehmen. Der Verkehrsverein bit-
tet, die Signalisationen zu befol-
gen und Sperrungen zu beach-
ten. «Die Aufräumarbeiten lau-
fen weiter, und alle Wege sind
mit Vorsicht zu begehen»,
schreibt er in einer Mail.

Umgeleitet sind der Chäs-
Chessi-Wäg, der Weg über die
Teufelsbrücke und der Skulptu-
renweg. Gut begehbar ist aber die
Strecke Schönisey-Spierweid-
Tannisboden. Der Verkehrsver-
ein empfiehlt aber Wanderungen
über Hirschwendiberg.

Die Strasse zwischen Schang-
nau und Kemmeriboden ist
schon länger wieder normal be-
fahrbar. Und auch die Fahrbahn,
die hinter dem Hotel ins Gebiet
Riederen und Tannisboden führt,
kann wieder genutzt werden (bis
16 Tonnen).

Doch das Einkehren im Res-
taurant Kemmeriboden-Bad
bleibt vorderhand nicht möglich,
der Betrieb ist bis auf weiteres
geschlossen. Wer Meringues aus
dieser Küche geniessen möchte,
muss dafür nach Thun reisen.
Anfang Woche wurde beim
Bahnhof ein Bistro mit Lädeli er-
öffnet.

Susanne Graf


